
Pfingstfreizeit 2010 am  Lago Maggiore 

      Von Julia Gläss    

  
Am 29.5. 2010 ging es  endlich los nach Tenero an den Lago Maggiore in die langersehnte 

Pfingstfreizeit. Wir starteten morgens um 7.30 Uhr und fuhren mit fünf Autos los. In Tenero 

angekommen bezogen wir als erstes unsere Zimmer und gingen dann zum Mittagsessen.

 

Anschließend war Beachvolleyball an der Reihe.  

Zum Schluss war eine Abkühlung im See nötig  

Am Ende des Tages saßen wir alle am Stand, sangen zusammen Lieder und zur Begleitung 

wurde Gitarre gespielt. Es war ein sehr schöner erster Tag im Nationalen Jugensportzentrum. 



 

Tag 2: 

Nach dem Frühstück um 8.00 Uhr war Klettern an der Reihe 

 

                                                                    Eine Einführung ins Sichern ist natürlich auch dabei: 

 
 

Bevor es aber losgehen konnte mussten wir uns erstmals kräftig aufwärmen damit wir uns 

keine Zerrungen holten. 

 

Nach dem anstrengendem Klettern ,bei dem jeder an seine Grenzen gegangen war, ging es 

zum Mittagessen. 

Klettern 

Tag 2. 



Nach der Stärkung gingen wir auf den Fußballplatz um ein paar Balltricks auszuprobieren um 

dann beim richtigen Spiel in der Hitze richtig zu schwitzen. 

Zur Abkühlung sind wir kurz darauf ins Freibad gegangen um zu baden, Beachvolleyball zu 

spielen und einfach in der Sonne zu liegen. 

 

 

Um 19.00 Uhr gab es Abendessen und anschließend sind wir zur Finnenbahn gegangen um 

zu joggen. 

 

Nach diesem Tag gingen wir zufrieden ins Bett. 

 

Joggen 

Baden& Beachvolleyball 



Tag 3: 

Nach dem Frühstück um 9.00 Uhr gingen wir zum schwimmen in den See und zum 

Beachvolleyballspielen. 

.  

Um 12.00 Uhr gab es dann wieder Mittagessen.  

Nach dem Mittagessen machten wir uns fertig fürs Kajakfahren und Surfen .Wir teilten uns in 

zwei Gruppen auf und wurden in das Kajakfahren und surfen eingeführt.  

 

Surfen& Kajakfahren 

Baden& Beachvolleyball Tag 3. 



Wir kämpften um die Wette bei einem Kajakrennen und wir fuhren gegen den Wind an, 

beim surfen. Es machte uns sehr viel Spaß, auch wenn es oftmals schwierig war. 

 

 

Am Ende gingen wir erschöpft aber glücklich zum Abendessen 

 

 

 

Surfen& Kajakfahren 



Nach dem Abendessen folgten die Airgames  auf dem Gelände 

 

 

Das hat uns sehr viel Spaß gemacht! 

Air Games 



Wer wollte konnte dann noch mit in den Kraftraum gehen und trainieren. 

 

Und wieder war ein schöner Tag zu Ende. 

Krafttraining 



Tag 4:           

Während des Frühstücks richteten wir unsere Lunchpakete für unsere Wanderung nach 

Locarno und brachen kurz darauf auf. Wir wanderten zwei Stunden bis Locarno , immer mit 

Blick auf den wunderschönen See und seine Umgebung. Wir hatten viel Spaß . 

 

Und auch in Locarno 

 

Nach zwei Stunden Aufenthalt liefen wir wieder zurück zum Jugendsportzentrum. 

 

 

 

Ausflug nach Locarno 
Tag 4. 



 

Da angekommen war Bogenschießen und Tennis angesagt. 

                                

   Unseren letzten Abend verbrachten wir am See 

beim  gemeinsamen Grillen und Beachvolleyball spielen 

                               

 

Tennis & Bogenschießen 


